
Ausschreibung 

Medienkunstpreis 2026  

der Kunststiftung Ingvild und Stephan Goetz 

zur Förderung des künstlerischen Nachwuchses 

 

Die Sammlung Goetz ist eine international bedeutende Sammlung zeitgenössischer Kunst. 

Sie wurde im Jahr 1993 gegründet und umfasst heute mehr als 5.500 Werke aus nahezu 

allen künstlerischen Gattungen. Ein jüngerer Sammlungsbereich ist die Medienkunst. Dazu 

gehören Filme, Videos, Diaprojektionen, umfangreiche Mehrkanal-Projektionen und 

raumgreifende Installationen. 

Ziel der Sammlung Goetz ist es, nicht nur den Bestand auszustellen und zu bewahren, 

sondern auch zu erweitern. Ein Schwerpunkt liegt auf den jeweils aktuellen Tendenzen der 

Gegenwartskunst. Um den künstlerischen Nachwuchs im Bereich Medienkunst zu fördern, 

die Schaffung neuer Werke zu unterstützen und ihre Wahrnehmung in der Öffentlichkeit zu 

stärken, schreibt die Kunststiftung Ingvild und Stephan Goetz in Kooperation mit der 

Sammlung Goetz und der Akademie der Bildenden Künste München einen Medienkunstpreis 

für Studierende der Abschlussklassen sowie jüngere Absolventinnen und Absolventen aus. 

Der Preis ist mit 5.000 Euro für die Realisierung einer Arbeit dotiert und mit einer Ausstellung 

in der AkademieGalerie verbunden.   

Bewerben können sich Studierende, die in den nächsten sechs Monaten ihr Studium 

abschließen werden, und jüngere Absolventinnen und Absolventen bis zu zwei Jahren nach 

dem Ende ihres Studiums an der Akademie der Bildenden Künste München. Die Bewerbung 

soll aus einem Kurzkonzept für eine bisher noch nicht realisierte Arbeit aus dem Bereich der 

Medienkunst (erlaubt sind Filme, Videos und Installationen) bestehen, ergänzt durch ein 

aussagekräftiges Portfolio der bisherigen künstlerischen Laufbahn. 

Einzureichen sind 

- eine anschauliche Projektbeschreibung (nicht mehr als zwei Manuskriptseiten) 

- Kostenkalkulation (Das Preisgeld entspricht den maximalen Produktionskosten inkl. 

aller Auslagen und Honorare. Eine darüber hinaus gehende Zusatz- bzw. 

Fremdfinanzierung ist nicht zulässig.) 

- Zeitplan für die Realisierung (Die Arbeit ist bis spätestens Ende Juli 2026 

fertigzustellen.) 

- Lebenslauf und Portfolio bzw. Links zu Bild- und Filmmaterial bereits realisierter 

Arbeiten 

Die Jury – bestehend aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kunststiftung Ingvild und 

Stephan Goetz, der Sammlung Goetz, der Akademie der Bildenden Künste München sowie 

externen Kunstexpertinnen und -experten - entscheidet über die Vergabe des Preises. Die 

Arbeit ist in einem Zeitraum von sechs Monaten fertigzustellen und wird dann in den Bestand 

der Kunststiftung Ingvild und Stephan Goetz aufgenommen. 

Der mit 5.000 Euro dotierte Medienkunstpreis ist eine Kooperation der Kunststiftung Ingvild 

und Stephan Goetz mit der Sammlung Goetz und der Akademie der Bildenden Künste 

München. Er wird in diesem Jahr zum vierten Mal ausgeschrieben und richtet sich an 

jüngere Künstlerinnen und Künstler aus dem Bereich Medienkunst. Mit der Verleihung soll 

die Entstehung neuer Medienkunstwerke gefördert und ihre Wahrnehmung in der 

Öffentlichkeit gestärkt werden. 

Bitte senden Sie ihre Bewerbung in digitaler Form bis 23.11.2025 an: 

medienkunstpreis@sammlung-goetz.de 

mailto:medienkunstpreis@sammlung-goetz.de


Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte: 

Cornelia Gockel cornelia.gockel@sammlung-goetz.de 

Florian Matzner matzner@adbk.mhn.de 

Hubert Sedlatschek sedlatschek@adbk.mhn.de 
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